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Meiner Schwester gewidmet –

der Inkarnation der trickreichen Hausfrau
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11

EINLEITUNG 

Keine Chance, der Hausarbeit zu entkommen – wenn 

Sie eine Wohnung oder ein Haus haben, fällt sie nun 

mal an. Aber mit ein wenig Raffinesse können Sie eini-

ges vermeiden und sich das einsetzende Chaos, die An-

sammlung von Staub, die hartnäckigen Flecken und die 

Hundehaare, die sich gerade auf Ihrer besten schwar-

zen Hose festsetzen, ersparen.

Sie kennen das ja: Die Leute geben damit an, in 

einem Hotel übernachtet zu haben, in dem es so sauber 

war, »dass man vom Badezimmerfußboden hätte essen 

können«. Zum Glück habe ich noch nie den Wunsch 

verspürt, von irgendeinem Fußboden in meinem Haus 

zu essen, dennoch möchte ich, dass alles unter meinen 

Füßen (und übrigens auch überall sonst) nett aussieht 

und sich sauber anfühlt. »Wie sauber?« lautet die Frage, 
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und das hängt von Ihnen selbst ab und davon, wie Sie 

sich wohlfühlen oder ob Sie mit anderen Menschen zu-

sammenwohnen, die andere Auffassungen haben als 

Sie. Vielleicht haben Sie einen Partner, den die Krümel 

auf dem Tischtuch stören, oder ein Kind, das beim 

Frühstück sorglos den Inhalt ganzer Müslipackungen 

überall verstreut.

Im Allgemeinen gilt: Je ordentlicher das Heim, um-

so leichter ist es, sich die Hausarbeit vom Leib zu 

 halten. Aber Sie werden beim besten Willen nicht ver-

hindern können, dass die Katze ihre Haare auf den 

 Sofapolstern verliert, Ihre Lieben mit verdreckten Stie-

feln ins Haus gestampft kommen oder ihre Handys, 

Spielkonsolen und angebissenen Wraps unter jedem 

Kissen liegen lassen. Ihre einzige Hoffnung, um so viel 

Hausarbeit wie möglich herumzukommen, besteht 

heutzutage darin, sich zu entspannen. Wenn Sie mal 

nicht schrubben und putzen müssen, dann lassen Sie es 

einfach. Wenn es nötig wird, dass ein Reinigungsmittel 

nach der Anwendung eine Zeit lang einwirken muss, 

soll es eben so sein. Lassen Sie alles liegen und stehen 

und machen Sie etwas Erfreuliches, hören Sie Musik, 

tanzen Sie vor dem Spiegel. Das Pflegemittel tut der-
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weil in Ruhe seine Arbeit, und Sie sollten ganz einfach 

nicht mehr daran denken, bis es seinen Job erledigt 

hat.

Zumindest müssen wir uns heutzutage nicht mehr 

damit herumschlagen, was unsere Vorfahren »Früh-

jahrsputz« genannt haben. Dabei musste nicht nur je-

des Möbelstück in die Mitte des Zimmers gerückt und 

mit Tüchern abgedeckt werden, sodass der Boden da-

runter und dahinter geschrubbt werden konnte, son-

dern es mussten auch die Vorhänge gewechselt werden: 

von schweren Winterstoffen aus gewebter Wolle zu 

leichten aus »Sommerbaumwolle«. Die Polstermöbel 

mussten nach draußen geschleppt und mit speziellen 

Teppichklopfern aus Weidengeflecht halb tot geprügelt 

werden.

Mein Exemplar des Buches Every Woman’s En-

quire Within: A Complete Library of Household 

Knowledge for all Home-loving Women, (etwa: »Was 

jede Frau sich insgeheim fragt: eine vollständige Samm-

lung von Haushaltswissen für alle Frauen, die ihr Zu-

hause lieben«) wurde 1940 von George Newnes her-

ausgegeben. Es listet penibel auf, wie das ablaufen soll, 

einschließlich »Vorbereitungsphasen« (wie zum Bei-
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spiel die Schubladen aus jedem Schrank herausziehen 

und ihren Inhalt reinigen). Anschließend soll man das 

Möbelstück auf Hochglanz bringen und den Staub mit 

einem Staubsauger entfernen, »falls Sie einen haben 

sollten« – sonst müsse man »statt dessen eine Bürste 

benutzen«. Ach ja, und natürlich musste auch der Ka-

min ausgefegt werden.

Mit modernen Oberflächen und Lackierungen, mit 

zeitgemäßen Staubsaugern und Teppichreinigern, fett-

lösenden Tüchern und Öfen, die keine Kohle verbren-

nen und daher auch keinen Ruß und Sott zurücklassen, 

besteht heutzutage der einzig nennenswerte Frühjahrs-

putz für uns darin, die verdreckten und verschmierten 

Fensterscheiben zu reinigen, die uns durch die ersten 

Sonnenstrahlen des neuen Jahres ins Auge fallen.

Ich finde, dass interessantere Dinge in der Welt auf 

mich warten als Blitzaktionen im Haushalt, und so 

habe ich zeit meines Lebens versucht, Möglichkeiten 

zu finden, jeglichen Frühjahrsputz zu vermeiden, in-

dem ich mein Zuhause von vornherein auf effiziente 

Weise sauber und ordentlich halte und dabei so wenig 

Zeit und Energie wie möglich verschwende. In diesem 

Buch möchte ich Ihnen gern ein paar dieser Kenntnisse 
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vermitteln. Es ist keineswegs ein umfassendes Anlei-

tungsbuch, wie man alles in den Griff kriegt, aber ich 

hoffe, dass es Pläne und Strategien anbietet, wie man 

Chaos und Schmutz, die in jedem Haus lauern und nur 

darauf warten überhandzunehmen, austrickst. Ich rate 

Ihnen nicht, Perfektion anzustreben, was unausweich-

lich zu Enttäuschung und einem Gefühl des Versagens 

führt. Machen Sie es sich lieber so bequem wie mög-

lich und behalten Sie alles einigermaßen unter Kon-

trolle. So sparen Sie Zeit und Energie und können sich 

den gelegentlichen Luxus leisten, in aufgeräumter At-

mosphäre auf dem Sofa zu entspannen oder den gan-

zen Abend mit ihrem Lieblingsprogramm am Fernse-

her zu verbringen.
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1

TECHNIK 
BEHERRSCHEN 

Man sagt, die Technik habe unser Leben revolutioniert 

und den Stress der Hausarbeit mehr oder weniger auf 

ein Relikt der Vergangenheit reduziert. Leider scheint 

genau diese Technik selbst manchmal viel mehr Auf-

wand und Zeit zu beanspruchen als das gewöhnliche 

Putzen und Entstauben aus der Zeit vor den elektri-

schen Geräten. So verlockend es auch sein mag, immer 

die neuesten glänzendsten und von der Werbung ange-

priesenen Geräte zu kaufen, lautet mein Rat: Kaufen 

Sie nur das, was zu Ihnen passt. Wenn Sie Ihre Zeit am 

Smartphone verbringen, dann sind ferngesteuerte elek-

tronische Vorrichtungen, die Ihre Wohnzimmervor-

hänge auf Knopfdruck zuziehen, womöglich die ideale 
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Lösung. Doch sollten Sie von der digitalen Steuerung 

Ihrer Zentralheizung überfordert sein, werden Sie be-

stimmt auch keine fernsteuerbare Waschmaschine 

oder einen Saugroboter haben wollen. Wenn Sie daher 

Ihre Geräte kaufen, lassen Sie sich von Ihren Ratge-

bern nicht mit zu viel Tamtam ins 21. Jahrhundert zer-

ren, es sei denn, Sie entwickeln ein Verständnis dafür 

und haben Spaß daran. Viele Hausangestellte ziehen 

noch immer einfache Knöpfe digitalen Steuerungen 

vor, denn die können selbst einfach oder kompliziert 

sein. Sollten Sie ein Technikfeind sein, besorgen Sie 

sich die einfachsten programmierbaren Geräte, die 

man schnell zu beherrschen lernt.

Wie Sie Ihre Geräte austricksen 
Man lässt sich nur allzu leicht von auffälliger und hüb-

scher Verpackung verführen und wird so vom eigentli-

chen Kaufobjekt und seiner Eignung für einen selbst 

und sein Zuhause abgelenkt. Es gibt winzige und rie-

sige Maschinen, und eine große Maschine muss nicht 

unbedingt die beste sein. Einmal bekam eine Freundin 

von mir zu Weihnachten einen Toaster geschenkt, der 

an einen Rolls Royce in Hochglanzsilbermetallic erin-
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nerte. Er hatte vier Schlitze, ein Spezialprogramm für 

Muffins und eine anspruchsvolle Zeitsteuerung. Sie 

lebt allein und isst nur sehr selten Toast. Deshalb ver-

sucht sie schon ewig, ihn der Familie zurückzugeben, 

von der sie ihn geschenkt bekommen hat, denn ihr ist 

klar, dass der Toaster der Familie weit mehr nutzen 

würde als ihr, aber die sind nun mal glücklich, ihr et-

was so Wundervolles geschenkt zu haben. Etwas Ähn-

liches betrifft mich. Ich bin eher klein, und wenn ich 

mir den üblichen Gummiwischer zum Fensterputzen 

schnappe, komme ich mit dem kurzen Griff nicht ganz 

oben an meine Fenster heran. Aber ein großer Eimer 

ist einfach nicht passend, da ich ihn nicht anheben 

kann, wenn er voll ist. Für sich betrachtet, klingen 

diese Dinge trivial, aber wenn man bedenkt, dass sie 

regelmäßig benutzt werden, ist es wichtig, dass man 

auch damit zurechtkommt.

Für eine große Familie ist das Robuste mit Sicher-

heit besser als das fortschrittlich Digitale. Ein unkom-

pliziertes Objekt, das nicht in vielen Einzelteilen gelie-

fert wird, wird eher zum Einsatz kommen als eins, das 

erst noch stundenlang zusammengebaut werden muss. 

Ich besuchte einmal eine Handelsmesse für Küchen- 
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und Haushaltsgeräte. Eine der ausgestellten Maschi-

nen war eine wunderbar simple Waschmaschine, die 

die Wäsche einfach nur rotieren ließ. Sie hatte lediglich 

zwei Knöpfe: einen Ein-und Ausschalter und eine Zeit-

schaltuhr. Ich fragte den Handelsvertreter, wo man 

dieses begehrenswerte Gerät kaufen könne. »Oh!«, 

sagte er, »ich fürchte, das können Sie hier nicht kau-

fen, das ist für die Dritte Welt bestimmt«. Ich fand es 

schade, dass man es mir und meinen Lesern vorent-

hielt. Inzwischen habe ich eine Maschine mit acht Pro-

grammen, von denen ich höchstens zwei benutze.

Holen Sie Ihren Staubsauger  
aus dem Abseits 
Falls Sie einen großzügigen, offenen Raum zur Verfü-

gung haben wie zum Beispiel ein Loft, Teppichboden 

am laufenden Meter und nicht viel Möbel, die im Weg 

stehen, sollten Sie daran denken, sich einen professio-

nellen Bürststaubsauger anzuschaffen, der jahrzehnte-

lang hält und die Arbeit effizient und schnell erledigt 

(wenngleich er vielleicht ein wenig mehr Lärm macht 

als andere Staubsauger). Ein gewerbliches Gerät hält 

voraussichtlich länger, ist wirtschaftlicher als ein Haus-
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